
Stadion Salzburg Wals-Siezenheim/Österreich

Auslober: 
SWS Stadion Salzburg Wals-Siezenheim
Planungs- und Errichtungsgesellschaft m.b.H.,
A-Salzburg
Alfred Denk · Dr. Friedrich Mair

Bearbeitung/Vorprüfung: 
Arch-Consult ZT GmbH, A-Salzburg

Wettbewerbsart: 
Beschränkter, anonymer Wettbewerb nach vor-
geschaltetem EU-offenen Bewerbungs verfahren

Teilnehmer: 
Architekten und Ziviltechnikergesellschaften

Beteiligung: 
22 Arbeiten

Termine: 
Bewerbungsschluß 15. 07. 1999
Abgabetermin Pläne 07. 10. 1999
Abgabetermin Modell 14. 10. 1999
Preisgerichtssitzung 18. – 20. 11. 1999

Fachpreisrichter:
Prof. Klaus Kada, A-Graz (Vors.)
Max Rieder, A-Wien/A-Grödig
Antonio Cruz,
Dr. Yves Weinand, B-Liege
Peter Gattermann

Sachpreisrichter:
Heinrich Auer, Vizebürgermeister
Dr. Peter Pilsl
Dr. Friedrich Mair, SWS, A-Salzburg

1. Preis (öS 750.000,–):
Schuster Architekten, Düsseldorf
Mitarbeit: Götz Eberding
Tragwerk: Fischer und Friedrich, Stuttgart

2. Preis (öS 600.000,–):
Albert Wimmer, A-Wien
Ing.: Vasko und Partner, Semir Zubcevic
Mitarbeit: Nevil Binder · Michael Frischauf
Sebastian Schmid

3. Preis (öS 450.000,–):
Wimmer · Zaic Architekten, A-Salzburg
Ing.: Rainer Herbrich, A-Salzburg
Mitarbeit: Thomas Kögl · Rima Jurgutiene
Martina Lodek · Karl Spindler
Gerald Brandstätter

1. Preis: Schuster Architekten, Düsseldorf

1. Preis: Schuster Architekten, Düsseldorf

2. Preis: Albert Wimmer, A-Wien
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Ankauf: Massimiliano Fuksas, I-Rom Ankauf: ASTOC architects + partners, A-Innsbruck

3. Preis: Wimmer · Zaic Architekten, A-Salzburg 1. Ankauf: Morphosis · Thom Mayne, USA

1. Ankauf (öS 230.000,–):
Morphosis · Thom Mayne, USA
Thom Mayne · John Enright
Ing.: Ove Arup & Partners, USA
Mitarbeit: Ung Joo Lee · Eui-Sung Yi
P. Vrcibradic · F. Kremkus · B. Damron
M. De Andres · M. Krammer

Ankauf (öS 230.000,–):
Massimiliano Fuksas, I-Rom
Ing.: Fabricio Gernei
Mitarbeit: F. Barilari · F. Cibinel · F. D’Agnano
P. Fischer · N. Langbein · T. Saikawa

Ankauf (öS 230.000,–):
ASTOC architects + partners, A-Innsbruck
H. Reitter & Kees Christiaanse
Ing.: Christian Aste, A-Innsbruck 
Hexer Consult, Arnold Hoevers · Georg Malojer
Mitarbeit: T. Cede · R. Palme · M. Ramoni

Wettbewerbsaufgabe:
Gegenstand des Wettbewerbes ist die Planung
eines Stadions für 20.000 Besucher mit den ent-
sprechenden Räumlichkeiten für die diversen
Sportorganisationen, Vereine, Verbände und
Fan shop.
Über das „Mindestprogramm“ hinaus sind fol-
gende Erweiterungen zu projektieren, wobei zu
berücksichtigen ist, daß das Stadion in seinem
„Mindestprogramm“ voll funktionsfähig ist und
auch alleine realisierbar wäre. Folgende Funk-
tionen sind in die Planung mit aufzu nehmen:
– Erweiterung des Stadions von 20.000 Sitzplät-

zen um 12.000 fixe Sitzplätze lt. UEFA Richtli-
nien auf 32.000 Sitzplätze

– Ein Themenpark „World of Fairytales“ mit ca.
15 – 20.000 m2 unterirdisch.

– Eine multifunktionale Sporthalle (60x30m)
4.160 m2.

– Ein Internat für Sportschüler für ca. 60 Schüler

inklusive der notwendigen Nebenräume (Auf-
enthaltsraum, Küche, Speisesaal).

– 3.000 – 5.000 m2 BGF an tertiärer Nutzung.
Damit gemeint sind Flächen für fremdvermiet-
bare Büronutzung, Fitneßcenter oder ähnliches.
Es ist denkbar, daß für diese Nutzungen Raum-
volumina bzw. Flächen verwendet werden, die
auf Grund der Konfiguration des Stadions in das
Gebäude integriert werden könnten.

Das Planungsgebiet liegt an der Westautobahn
A1 und ist damit nicht nur österreichweit son-
dern im gesamten zentraleuropäischen Raum
bestens erreichbar
Der Bauplatz liegt ca. 1 km nördlich des von 
dörflicher Struktur geprägten Ortskerns von Sie-
zenheim, zwischen dem Schloßpark Kleßheim
und der Autobahn. Nördlich und südlich ist 
das Erscheinungsbild geprägt von rasch wach-
senden Industrie- und Gewerbegebieten mit
großvolumigen Gebäuden und Anlagen.


